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Erstes Tor in der Landesliga! 
Glücksgefühl!



Liebe 
Fußballfreunde,

auch heuer möchte ich euch, zusam-
men mit meinem Ausschuss  zur 
neuen Fußballsaison 2024/2025 
herzlich begrüßen.
Die Spielgemeinschaft  schickt wie-
der viele Mannschaften in die neue 
Saison. Ein Schnupperkurs für unse-
re Jüngsten, zwei U-8, eine U-9, U-11, 
U-13 und eine U-15 Mannschaften  
werden wieder auf dem Platz ihr Bestes geben. Danke für die gute Zusam-
menarbeit mit unserem Nachbarverein Feldthurns. Auch dabei ist wieder 
unsere Freizeitmannschaft.  An Stelle der Junioren schicken wir heuer eine 
3. Amateurliga (Latzfons B) ins Rennen.
Wir haben es wieder geschafft! Nach einer erfolgreichen letzten Saison 
spielen wir, nach 5 Jahren, wieder in der Landesliga.
Ich wünsche ALLEN, alles Gute, eine verletzungsfreie und erfolgreiche 
Saison.
Allen Eltern, Trainern, Betreuern und freiwilligen Helfern ein herzliches 
Dankeschön für ihren Einsatz, um einen geregelten Ablauf der Meister-
schaft garantieren zu können.
Bar Chef Erich und Helene mit Team werden uns auch heuer wieder ver-
wöhnen. Danke.
Ein großer Dank an allen Sponsoren, vor allem den Hauptsponsoren, die 
uns alle Jahre tatkräftig unterstützen.
Danke an meinem gesamten Ausschuss für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die geleistete Arbeit.
Nicht zu vergessen sind unsere Fans, die uns auch heuer wieder tatkräftig 
und lautstark unterstützen werden. Danke

Zusammenkommen ist ein BEGINN 
Zusammenbleiben ein FORTSCHRITT 

Zusammenarbeiten ein ERFOLG 
Der Sektionsleiter der SG Latzfons/Verdings

Werner Hasler 

Griaßt enk, 
Flotzbisser Fuaßbollfans!

I mecht enk olla begriaßen, zi der neuen 
Saison 2024/2025. Vor ca. an Johr hon i die 
sportliche Leitung als Nochfolger von Wer-
ner Hasler in der SG Verdings ibernum, wos 
sicher net leicht wor. Die Saison 2023/2024 
wor glei schun aufregend und sponnend 
und hot zin Schluss zin Aufstieg in die 
Londesliga gfiahrt. Mi freit‘s am meisten, 
dass mir des mit olls einheimische Spieler 
gschofft hobm. Des isch an unmeglich gua-
te Leistung und der Verdianst vom gesom-
ten Verein SG Latzfons Verdings. Mir sein 
a relativ kluaner Dorfverein, und es werd 
ollm Höhen und Tiefen geben, ober inser 
Ziel bleibt‘s, wenn meglich ollm mit Einhei-
mische zi spielen. Für sell isch‘s Fundament 
insra Jugend, und die sell dorf nia vernach-
lässigt werden. Für die neue Saison wünsch 
i in olla Spieler a verletzungsfreie Zeit, und 
wenn sell aso bleib, nor isch inser Ziel vom 
Klassenerhalt sicher realistisch.

Mit sportlichen Grüßen
Tom Pfattner

GRUSSWORT

HERZLICH WILLKOMMEN

des Sektionsleiters und vom sportlichen Leiter

IM EDELWEISS - STADION
ZUM 30. MEISTERSCHAFTSSPIEL

DER LANDESLIGA

vs
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AUSSCHUSS

UNSER GEGNER HEUTE
Letzter Spieltag, letzte Entscheidung. Heute haben wir den 
Fußballverein aus Latsch zu Gast. Latsch spielte eine solide 
Saison und befindet sich zur Zeit auf dem 5. Tabellenplatz.
Der ASV Latsch gehört seit Jahren zu den Spitzenmannschaf-
ten der Landesliga. Dank ihrer starken Jugendarbeit schaffen 
sie es immer wieder, talentierten Spielern aus dem Vinschgau 
eine Plattform in der Liga zu bieten. Ein eingespieltes, kampf-

starkes Team, das uns alles abverlangen wird – und es wird 
alles andere als ein leichtes Spiel. Unser Vorteil könnte sein 
dass der Vinschger Wind nicht weht. Jedoch haben wir auch 
das Hinrundenspiel in Latsch bei eiskalten Temperaturen  ge-
winnen können. Wir brauchen einen Sieg um in der Landesli-
ga zu bleiben und dann müssen wir noch auf Schenna schau-
en. Es kommt wie es kommt und wir bleiben die SG!

der Spielgemeinschaft Latzfons/Verdings

Sektionsleiter

Kassierin

Platzwart

Sportlicher Leiter

Jugend Leiter

Öffentlichkeitsarbeit

Vize Sektionsleiter
Kontakt Fußballverbände

Platzwart

Sponsoren 
Veranstaltungen

Schriftführerin
Sportmedizin

Zeugwart

Sponsoren
Veranstaltungen

Werner Hasler

Sandra Hasler

Konrad Pfattner

Thomas Pfattner

Harald Troger

Christine Waldboth

Florian Rauter

Franz Josef Obrist

Hubert Rabensteiner

Helene Torggler

Andreas Niederkofler

Andreas Rastner
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vs

1:2

NIEDERLAGE

Niederlage gegen Terlan!
In der ersten Halbzeit hatte unsere 
SG mehr vom Spiel und ging verdient 
mit einer 1:0 Führung in die Pause. Si-
mon Oberrauch profitierte von einem 
Abwehrfehler und konnte zum 1:0 
einschieben. Nach dem Seitenwechsel 
wurden die Gäste stärker und schaff-
ten es innerhalb kurzer Zeit das Spiel 
zu drehen. Zuerst nach einem Freistoß 
und anschließend durch einen sauber 
fertiggespielten Konter. Unsere Jungs 
schafften es nicht mehr ins Spiel zu-
rückzukommen und stehen wie so oft 
in dieser Saison nach einer Führung 
wieder mit leeren Händen da.
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vs

2:5

SIEG

Sieg gegen Riffian Kuens hält die 
Chance auf den Klassenerhalt 
am Leben!
Unsere SG startete gut in die Partie, 
ließ zu Beginn aber mit Andrian Has-
ler und Jonas Brunner gute Chancen 
liegen. Dies besserte ab der 20. Minu-
te und so konnten wir durch die Tore 
von Stefan Kerschbaumer und Adrian 
Hasler, jeweils nach Vorarbeit von Si-
mon Oberrauch, bereits nach 25 Mi-
nuten mit zwei Toren in führung gehen. 
Kurz vor der Halbzeit wurden wir aber 
nachlässig und mussten so noch vor 
dem Pausenpfiff das 2:1 hinnehmen. 
Bald nach Wiederanpfiff folgte dann 
auch der 2:2 Ausgleichstreffer für das 
Heimteam. Unsere Jungs schafften es 
daraufhin jedoch, sich von den beiden 
Rückschlägen zu erholen und gingen 
nach 60 Minuten durch Elia Pfattner 
wieder in Führung gehen. Riffians Ge-
genwehr ließ daraufhin nach, sodass 
wir durch die Tore von Simon Ober-
rauch und Kevin Torggler das Ergeb-
nis auf 5:2 hochschrauben konnten. 
Bravo Jungs!
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1. Lieber Erich, liebe Helene, seit 7 Jahren führt es die Sportbar – wos hot 
enk in oll der Zeit am meisten geprägt und/oder überrascht?

- Geprägt hobm ins am meisten die guatn Freundschoften, de mit die Johre entston-
den sein.

- Die Oltherren, de ollm a tolle Truppe worn und ollm no guate Kollegen und Freinde 
sein. 

- Der Zusommenholt insgesomt vom Verein, vor ollem durch die Leit im Ausschuss, 
de ollm zur Stelle sein und wo jeder sein Beitrog leistet, dass olls so guat kloppit und 
funktioniert.

- Am meisten überraschen tuat ins, dass so viele Leit ban ins in der Sportbar gessn 
hobm!!

2. Wella Toge/Obende bleiben enk besunders in Erinnerung – gibts a Spiel 
oder an Moment, ba dem die Stimmung uanfoch unvergesslich wor?

- Sella unvergessliche Momente hots gonz viele geben: ober s Aufstiegsspiel und die 
Meisterfeier, die Siege gegen Natz und Schlern, und - mir mitten drin – sein an Erleb-
nis, des mir nia vergessn werden. 

- Ober ah die Somstignomittoge, wo mir hautnah miterleben giterft hobm, mit wella 
Freude und Passion die Jugendspieler, ihre Trainer und Betreuer in Fuaßbollsport in 
Flotzbis leben, werden ins ollm in Erinnerung bleiben.

- Net zi vergessen, sein die vielen spontanen Feten zu später Stunde, wo mitnonder 
gitonzt, glocht, gsungen und gfeiert worden isch.

3. Hot sich s Verholten der Gäste im Laufe der Johre verändert?

Durch die Pandemie hot sich s Verholten der Gäste sicher geändert, teilweise worn 
die Leit weniger geduldig und gstresster. Ober in Großn und Gonzen hobmer mit ins-
ra Gäste ollm a freundschoftliches Verhältnis kop, ah die Kinder hobm ins und insra 
Sportbar oben gschätzt und mittlerweile isch a BITTE und DANKE ollerseits gonz 
normal giworden.

4. Wos mocht die Sportbar für enk persönlich bsunders, wos tat dies nia 
ändern welln?

Die gesomte Struktur, s Lokal sein uanfoch TOP und einzigartig in Südtirol. Olls isch 
einladend und gepflegt. Ober vor ollem die Leit, insra Gäste mit ihren Einkehrschwung 
hobm die Bar zin an bsundern Treffpunkt gimocht. De vielen treuen Flotzbisser Fans 
sein gewaltig und holtn ah in net so guatn Zeiten zin Verein.

5. Wenn zum leschtn Mol die Tira zuagsperrt wird, wos werdis am meistn 
vermissen?

Am meisten vermissn werdn mir insra Freunde, die spontanen Feiern, s gemeinsome 
Lochn und s Hetz hobm. Ober die Freundschoften werden ah hoffentlich noch der 
Sportbar no bestian bleibm!

6. Obschließende Worte

- Erich: A riesiges DANKE an inser einmaliges Sportbar-Team! Deis seid und bleib 
DIE BESTEN!

DANKE Kinder, Spieler, Eltern, Fans, Trainer, Betreuer, Ausschuss, Sponsoren und olla, 
de in insrer Sporbar zuagikehrt sein!! Deis werd ins fahln!

- Helene: Es wor ins an Ehre, a Toal von der tollen Gemeinschoft giwedn zi sein und 
no ollm zi sein!

FUSSBALL ist Freunde, Respekt, Erziehung, Gewinnen und Verlieren lernen.

INTERVIEW
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Donkschian ROTBLAUWEISS!!
Der letzte Auftrag meines Chefs Tommaso sollte folgender sein: zum Abschluss meiner 
Tätigkeit die 3 Jahre nochmals kurz Revue passieren zu lassen… na gut – vamoos…:

Nach endlosen Gesprächen wurden im Winter 2022 die Weichen für eine Zusam-
menarbeit gestellt. Ziel bzw. Anforderung waren damals, die Mannschaft vor allem 
spielerisch auf das nächste Level zu heben und ihr eine etwas andere, neue Identität 
zu verleihen.
Ok, mein technisches Angebot und die verlockende Nachfrage, den Heimatverein 
dennoch einmal zu coachen, waren stimmig, somit wurde nach dem Motto ‚Ein Tor 
mehr schießen als der Gegner – nicht nur eines weniger kassieren.‘“ die Startsaison 
2022/2023 in Angriff genommen.
Ziel war ein Platz in den Top 5. Nach etwas holprigen Beginn setzte sich die neue 
Spielphilosophie rasch durch. Die Hinrunde beendete man noch auf Platz 5, in der 
starken Rückrunde wurde Punkt um Punkt auf die Spitzenpositionen aufgeholt, bis 2 
Spieltage vor Schluss kämpfte man um den Meistertitel. Am Ende schloss man eine 
sehr gute Saision auf dem 3. Platz ab, 63 Tore – bester Angriff der Liga.
Saison 2023/24: Mit Rückkehrer vom Oberligatiger „Siggi“ wurde das Ziel höher ge-
steckt – Podest, und mit einem Auge schielte man vielleicht auch ganz hinauf.  Was 
geliefert wurde, war sprich und einfach phasenweiser Angriffsfussball vom Feinsten, 
Traumtore, tolle Kombinationen, einfach eine Traumsaison. Nach den 29 erreichten 
Punkten in der Hinrunde musste man aber in der Rückrunde nach dem verpatzten 
Rückrundenstart (1 Niederlage, 1 Remis) sage und schreibe 11 Siege in Serie liefern, 
um die Meisterschale nach Latzfons zu holen. 79 geschossene Tore sprechen Bände, 
meilenweit bester Angriff der Liga, Tordifferenz +62, Extase pur #roadtokassian
Landesligasaison: Ja, die Euphorie war da. Leider auch die Verletzungen, überdimen-
sionierte Sperren und auch privat bedingte Rücktritte. Im Schnitt fehlten mindestens 
fünf Spieler des Meisterkaders pro Spiel – und diese vorwiegend aus der Stammelf. 
Bezeichnend: Es konnten in KEINEM Spiel die Meisterelf aufs Feld geschickt werden, 
dennoch muss ich meinen Jungs ein riesengroßes Kompliment ausprechen, denn es 
wurde bandagiert, getapt, und gefightet, was die Hütte aushielt.
Leider ein weiterer Beweis dafür, wie nah sich in Wirklichkeit Sieg und Niederlage, 
Glück und Unglück auch im Fussball sind.

Fazit: Drei Jahre Vollgas – sportlich, emotional und nervlich. 

Bedanken möchte ich mich noch bei allen, mit denen ich 
im Sinne der SG zusammenarbeiten durfte, vor allem bei 
den beiden sportlichen Leitern Werner und Tom, den heim-
lichen Helden den Platzwarten, dem Bar-Team und natür-
lich bei Euch Tifosis, die uns bei Wind und Kälte sowie bei 
Sieg und Niederlage immer lautstark unterstützten. Am 
meisten danken möchte ich mich aber meinen Tigern, die 
mir nahezu auf Schritt und Tritt in über 400 Trainings- bzw. 
Spieleinheiten folgten. Ich darf mit Stolz behaupten, dass 
meine Jungs von Beginn an folgendes vorgegebenes Cre-
do ohne Wenn und Aber gelebt haben: Fussball soll unter-
halten wie andere kulturelle Veranstaltungen im Dorf, wie 
z.B. ein Theater, manchmal Tragödie, aber immer Span-
nung, oder wie das Ostermontagskonzert der Musikkapel-
le, manchmal klassisch, aber immer Rhythmus,...
Bei insgesamt über 180 erzielten Toren in 3 Saisonen, was 
einem Schnitt von immer mehr als 2 Toren pro Spiel in 3 
Jahren entspricht, bei nur einem 0:0 in 81 Spielen (!), kön-
nen wir getrost von uns sagen: Ja, wir haben unterhalten.
In diesem Sinne: Donkschian GESAMT-ROTBLAU-
WEISS für unvergessliche Momente – es war ein 
Fest!!!

DONKSCHIAN
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TABELLE LANDESLIGA

TABELLE 3. AMATEURLIGA

Pl. Mannschaft Spiele  S  U  N Diff. Tore Pkt.

1. Ahrntal 29 20 6 3 +30 57:27 66

2. Gröden 29 20 3 6 +27 55:28 63
3. Bruneck 29 19 5 5 +37 67:30 62

4. Naturns 29 17 10 2 +37 63:26 61

5. Latsch 29 14 5 10 +8 46:38 47

6. Terlan 29 12 7 10 -10 47:57 43

7. Salurn 29 11 8 10 +11 64:53 41

8. Lana 29 11 4 14 -3 52:55 37

9. Gitschberg Jochtal 29 9 8 12 +2 55:53 35

10. Weinstrasse Süd 29 10 5 14 -10 51:61 35

11. Voran Leifers 29 8 9 12 -10 34:44 33

12. Tscherms Marling 29 9 5 15 -5 52:57 32

13 Schenna 29 6 10 13 -13 45:58 28

14. Latzfons Verdings 29 7 5 17 -20 45:65 26

15. Kiens 29 5 6 18 -31 32:63 21

16. Riffian Kuens 29 5 2 22 -50 36:86 17

Pl. Mannschaft Spiele  S  U  N Diff. Tore Pkt.

1. Unterland Berg 21 16 2 3 +66 82:16 50

2. Sarntal 21 16 2 3 +56 81:25 50

3. Leifers Branzoll 21 12 4 5 +55 81:26 40

4. Latzfons Verdings B 21 11 6 4 +38 69:31 39

5. Teis/Villnöss 21 9 5 7 +30 66:36 32

6. Gröden B 21 9 3 9 +15 60:45 30

7. Neumarkt 21 8 5 8 +35 71:36 29

8. Eggental 21 7 8 6 +32 73:41 29

9. Schlern B 21 8 4 9 +10 72:62 28

10. Celtic Don Bosco 21 7 3 11 +15 65:50 24

11. Excelsior 21 1 0 20 -132 16:148 3

12. Bressanone 21 1 0 20 -220 17:237 3
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VSS U13

VSS U9

Klausen : Latzfons/Verdings
1 : 5
Das Resultat ist sicherlich das Beste an 
diesem Spiel. Anders als erwartet, tat 
sich unser Team gegen den Tabellen-
nachzügler aus Klausen von Beginn an 

schwerer als gedacht. Klausen stand 
gut auf dem Feld und machte ein soli-
des Spiel. Nur selten konnten unsere 
Jungs sich durchsetzen und wenn doch, 
fehlte im Abschluss dann die nötige Kon-
sequenz. Auch Klausen kam zu seinen 

Möglichkeiten, doch scheiterten meist 
an unserem glänzend aufgelegten Tor-
hüter.
Letztendlich setzte sich aber unsere 
Mannschaft relativ klar mit 5:1 durch.
Bravo Mander und lei net lug lossn!

Einen hart umkämpften 4:3 Sieg fei-
erte unsere U9 am 7 Spieltag im Der-
by gegen Feldthurns!
In einer ausgeglichenen ersten Halbzeit 
erwischten wir den besseren Start und gin-
gen nach 5 Minuten 1:0 in Führung den 
Feldthurns in der 11 Minute wieder aus-
gleichen konnte!
Auch bis zur Pause blieb es spannend mit 
Chancen auf beiden Seiten, die Gäste er-
zielten in der 14 Minute das 1:2 das wir 
kurz vor dem Pausenpfiff wieder ausglei-
chen konnten !
Auch die zweite Halbzeit war an Spannung 
nicht zu überbieten und nach jeweils einem 
Pfostentreffer ging Feldthurns mitte der 

zweiten Halbzeit 2:3 in Führung die wir 3 
Zeigerumdrehungen später abermals aus-
gleichen konnten! Jetzt stand das Spiel auf 
Messerschneide mit Möglichkeiten auf bei-
den Seiten und kurz vor Schluss erzielten 
wir das vielumjubelte 4:3 , womit wir einen 
etwas glücklichen aber nich unverdienten 
Derbysieg feiern konnten! 

Im vorletzten Meisterschaftsspiel in 
Völs gegen die SG Schlern trennte 
sich unsere U9 2:2!
Auf dem schwer zu bespielenden Platz ta-
ten wir uns von Anfang an schwer , doch 
mit Fortdauer des Spiels erspielten wir uns 
doch einige Möglichkeiten und gingen kurz 

vor der Halbzeitpause 0:1 in Führung!
Auch die zweite Halbzeit änderte sich 
nicht viel, wir erspielten uns Chancen die 
wir leider nicht verwerten konnten und 
unser Gegner erzielte mitte der zweiten 
Hälfte mit einem Konter das 1:1! Wir ga-
ben aber nicht auf und konnten kurze Zeit 
später , durch eine schöne Aktion erneut in 
Führung gehen !
Als in der letzten Spielminute alle schon 
mit dem Sieg rechneten fuhr die SG Schlern 
noch einen letzten Konter und erzielte den 
Ausgleichstreffer!
Nichtsdestotrotz können wir im letzten 
Spiel mit einem Erfolg gegen Auer die Fi-
nalspiele noch erreichen!
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Liebe Fußballfreunde, 
wir starten in die Sommer-
pause! Wir hoffen, ihr habt 
eine tolle Zeit und könnt die 
Sonne und den Sommer ge-
nießen. 
Nach dieser spannenden 
Saison wo ihr alle viel ge-
lernt habt freuen wir uns 
jetzt sicher alle auf die Erho-

lung und auf alles, was der 
Sommer noch bringt. 

Im Herbst starten wir dann 
wieder neu durch – voller 
Energie, Spaß und Motivati-
on. Es wird einige Verände-
rungen geben. Angefangen 
beim Team in der Sportbar, 
den neuen Trainer der 1. 

Mannschaft, einen neuen 
Spieler, ... 
Bis dahin wünschen wir 
euch eine schöne Sommer-
zeit, erholsame Tage und 
viel Freude beim Sport und 
im Alltag! 

Eure SG Latzfons/Verdings 
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Meisterbetrieb Klaus Pittschieler
Handwerkerstraße 14 | I-39040 Feldthurns

Tel. 0472 855 266 | Mobile 348 550 7506
www.pittschieler.com

BATH & TECHNOLOGY


